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ironicsans.com

Verblüffender  
Photoshop-Trick
n (msc) David Friedman, Fotograf 
und Blogger, unterbreitete den Lesern 
seines Blogs ironicsans.com ein Rätsel. 
Was ist speziell an diesem Bild, fragte 
David:

Vielen Lesern fiel auf, dass das Bild 
einen etwas unregelmässigen Grau­
verlauf zeigt. Und das wiederum führte 
einige findige Besucher von Davids 
Blog auf die richtige Spur: Sie öffneten 
das Bild in Photoshop und liessen sich 
das Histogramm anzeigen. Das zeigt 
die Skyline einer Stadt, die man als 
New York identifizieren kann:

Eine raffinierte Form der Steganografie, 
könnte man sagen – Steganografie 
bezeichnet Mittel und Wege, mit denen 
man in einem Bild oder in einer Ton­
datei Informationen versteckt.

deke.com

101 Photoshop-Tipps  
in fünf Minuten
n (msc) Geduld ist offensichtlich nicht 
die Stärke von Deke McClelland: In 
seinem Video-Blog verrät er 101 Tipps 
für Photoshop und braucht dafür nur 
fünf Minuten. Rasant geschnitten, im 
Rap-Stile heruntergerasselt, elektro­
nisch beschleunigt und mit fragwür­
digen Gesangseinlagen angereichert, 
bietet Deke Photoshop für die MTV-
Generation. Geboten werden vor allem 
Tastaturkürzel; für längere Ausführun­
gen bleibt bei gut drei Sekunden pro 
Tipp keine Zeit. Bleibt die Frage, wer 
sich bei dieser Hochgeschwindigkeits­
veranstaltung die Tipps merken kann.

Das Video ist im Posting vom 21. Mai 
2008 zu finden. Wem die Sache zu 
hektisch ist, der kann, in aller Ruhe, die 
die Textbeiträge auf der Site lesen.

collegehumor.com

Typografen-Humor
n (msc) Ein komödiantisches Video, in 
dem Schriften die Hauptrolle spielen 
– wer das für unmöglich hält, kann 
sich auf www.collegehumor.com/
video:1823766 eines Besseren beleh­
ren lassen.

photocastnetwork.com

Anlaufstelle für Foto-Podcasts
n (msc) Zur Digitalfotografie gibt es 
inzwischen eine Reihe von hochkarä­
tigen Podcasts in Deutsch, aber auch 
in Englisch, Französisch und Spanisch. 
Das Photocast Network ist ein Verbund 
von Produzenten solcher Foto-Podcasts. 
Auf der dazugehörenden Website gibt 
es Links zu den einzelnen Podcasts aus 
aller Welt. Die Produzenten machen 
auch Roundtable-Gespräche, in denen 
sich die Fotoprofis austauschen und 
aus dem Nähkästchen plaudern. Wer 
es mag, Foto-Know-how in akustischer 
Form zu beziehen, der findet auf www.
photocastnetwork.com einen grossen 
Fundus an kostenlosen Sendungen 
zum Download.

swissmiss.typepad.com

A Swiss Miss in New York
n (msc) Tina Roth ist eine Schweizer 
Designerin, die es in den grossen Apfel 
verschlagen hat. Frau Roth bloggt 
auf ihrer Website http://swissmiss.
typepad.com aus New York City zu 
Designfragen, Alltagsbeobachtungen, 
Schriften, Daten-Visualisierung und 
vielem mehr. Das breite Spektrum und 
der Blickwinkel von «ännet dem Teich» 
machen diesen Blog lesenswert. 

indesignsecrets.com

Enthüllte InDesign-
Geheimnisse
n (msc) InDesign Secrets gehört zu 
unseren unbestrittenen Lieblings-Blogs 
zu InDesign und den Adobe-Program­
men. InDesign Secrets kommt aus 
Grossbritannien und ist unabhängig, 
also nicht von Adobe gesteuert.
Sehr hörenswert ist auch der Podcast 
der Macher dieser Site zu Adobes Lay­
outprogramm. Dieser erscheint nicht 
ganz regelmässig einmal pro Woche 
und bringt Tipps und Tricks, das «obs­
kure InDesign-Feature der Woche», 
aber auch so genannte «Gotyas» (das 
heisst so viel wie «Erwischt!» und 
bezeichnet Fallen, in die man rasch 
hineintappt).
Der Podcast lässt sich auf der Website 
direkt im Browser hören oder aber in 
iTunes oder einem anderen Podcatcher 
abonnieren.

regex.info/Lightroom/Meta

Massgeschneiderte Ansicht
n (msc) Eine nützliche Internetadresse 
für Benutzer von Adobe Lightroom ist 
http://regex.info/Lightroom/Meta. 
Hier gibt es Jeffrey’s Lightroom Meta-
data-Viewer Preset Builder. Das ist der 
etwas umständliche Name einer Web-
Anwendung, mit der man die Ansicht 
im Metadaten-Viewer von Lightroom 
anpassen kann.
Lightroom bietet in der Bibliothek in 
der Leiste rechts bekanntlich die Mög­
lichkeit, Fotos mit Stichworten und 
Meta-Tags zu versehen. Da in diver­
sen Kategorien viele Felder zu Inhalt, 
Fotograf, Workflow und technischen 
Merkmalen des Bildes existieren, ist 
die Liste lang und unübersichtlich. 
In der Praxis benötigt man meist nur 
einen kleinen Teil der Felder. Nun kann 
man zwar über ein Menü verschiedene 
Ansichten auswählen, doch auch das 
hilft nur bedingt weiter – man findet so 
eine Ansicht, die einigermassen passt, 
aber keine, die genau die gewünschten 
Felder und nur die anzeigen würde.
Das lässt sich mit Jeffreys Web-Anwen­
dung ändern: Mit ihr schaltet man 
benötigte Felder ein und nicht benö­
tigte aus. Die ausgewählten Felder 
zieht man dann per Drag&Drop in die 
gewünschte Reihenfolge. Und das ist 
noch nicht alles: Bei manchen Feldern, 
etwa beim Titel oder der Bildbeschrei­
bung, lässt sich die Standardgrösse 
des Feldes angeben. Man kann sie so 
einstellen, dass das Beschreibungsfeld 
normalerweise drei Zeilen hoch ist, und 
das breite Format (wide) verwendet: 
Dann belegt es die ganze Breite der 
rechten Leiste, und die Beschriftung, 
die normalerweise links steht, wird 
klein überhalb des Feldes eingeblen­
det. Es ist auch möglich, eine eigene 
Beschriftung für Felder anzugeben 
– das hilft dann, wenn man Felder 
«missbräuchlich» verwendet bzw. wenn 
anhand des Standardnamens nicht 
klar ist, welche Angaben eingetragen 
gehören.

Haben Sie Ihre Ansicht fertig, generiert 
Jeffreys Web-Anwendung eine Konfi­
gurationsdatei, die Sie herunterladen 
und Lightroom zur Verfügung stellen. 
Dazu legen Sie das Verzeichnis Meta-
data Field Lists im Programmordner 
von Lightroom an. Er befindet sich 
bei Mac OS X unter ~/Library/Appli-
cation Support/Adobe/Lightroom/ 
(die Tilde steht für das Benutzerver­
zeichnis), bei Windows im Ordner 
%appdata%\Adobe\Lightroom 
(geben Sie %appdata% ins Adressfeld 
des Windows-Explorer ein, um diesen 
Ordner zu öffnen). Nun legen Sie die 
Konfigurationsdatei mit der Endung 
.lrtemplate in den neu erstellten Ordner 
\Lightroom\Metadata Field Lists, und 
beim nächsten Start steht die selbst­
gebaute Ansicht im Auswahlmenü des 
Metadaten-Viewers zur Verfügung.
Wir haben die Metadaten-Templates 
sowohl unter Lightroom 1.4 als auch in 
der neuen Version getestet und für gut 
und nützlich befunden. Autor Jeffrey  
Friedl bestätigt auf Anfrage die Kom­
patibilität zu Lightroom 2.0 und stellt 
einige Neuerungen in Aussicht.

photographybb.com

Foto-Lektüre im PDF-Format
n (msc) Photographybb.com ist eine 
kanadische Foto-Community mit News 
und Informationen rund um die digi­
tale Fotografie. Das Highlight dieser 
Website ist aber das monatlich erschei­
nende «PhotographyBB Online-Maga­
zin», das zum kostenlosen Download 
bereitsteht.
Das Magazin bietet eine bunte Palette 
von Themen. Zum einen gibt es techni­
sche Tipps. In der Ausgabe fünf etwa 
wird ausführlich erklärt, weshalb man 
die ISO-Einstellungen seiner Digicam 
kennen und beherrschen sollte. Ein 
Artikel widmet sich der «Holga», einer 
günstigen Analogkamera aus China, 
die man schon für rund 30 Euro 
erstehen kann und die wegen ihrer 
«exzentrischen» Eigenheiten bei expe­
rimentierfreudigen Fotografen beliebt 

ist. Im Artikel «������������������  Why most photogra­
phers cannot sell their work» gibt 
der Autor Hinweise, wie man es als 
haupt- oder nebenberuflicher Fotograf 
anstellt, mit seiner Arbeit Geld zu ver­
dienen. Ein weiterer Artikel widmet 
sich einem wichtigen Accessoire des 
Fotografs, der Kameratasche. Und 
natürlich gibt es auch viele Bilder zu 
sehen – unter anderem hübsche HDR-
Aufnahmen.


